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(54) Ketteneinlauf an Raupenketten-Ziehmaschinen

(57) Die Erfindung betrifft eine kontinuierliche Zieh-
vorrichtung zum Geradeausziehen von Rohren oder
Stangen mit zwei sich gegenüberliegenden, um ange-
triebene Kettenräder in einer gemeinsamen senkrech-
ten Ebene endlos umlaufenden Treibkettenpaaren, an
denen die das Werkstück am äußeren Umfang greifen-
den Ziehwerkzeuge angeordnet sind, die das Werk-
stück kontinuierlich durch einen der Ziehvorrichtung
vorgeordneten Ziehring ziehen.

Die Erfindung ist dadurch gekennzeichnet, daß je-
de Treibkette (2,3) mindestens einlaufseitig auf einer
stetigen Umlenkbahn (7) geführt ist, deren Kurvenradi-
us zur Reduzierung der Radialbeschleunigung der Ket-
tenglieder im Aufsetzbereich (8) der an der Treibkette
(2 oder 3) angeordneten Ziehwerkzeuge (6) auf das
Werkstück größer als der halbe Abstand zwischen den
beiden Treibketten (2,3) ist.
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